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NIEDERSCHRIFT

Uber die offentliche/nicht 6ffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lidenscheid

Anwesend:

Vorsitz des Rates:

Burgermeister Dieter Dzewas
von der SPD-Fraktion:

Ratsherr Rolf Breucker
Ratsherr Ingo Diller

Ratsherr Gordan Dudas
Ratsherr Jan Eggermann
Ratsherr Horst Eick

Ratsfrau Eveline Haue
Ratsherr Lothar Hellwig
Ratsfrau Karin Hertes
Ratsherr Stefan Hoffmann
Ratsfrau Sandra Knoblauch
Ratsherr Steffen Kriegel
Ratsherr Bernd Schildknecht
Ratsfrau Nicole Schulte
Ratsfrau Heide-Marie Skorupa
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek
Ratsherr Michael Thielicke
Ratsfrau Ramona Ullrich
Ratsherr Jens VolR3

von der CDU-Fraktion:

Ratsherr Norbert Adam
Ratsherr Oliver Frohling
Ratsfrau Christel Gabler
Ratsherr Rudiger Konig
Ratsherr Bernd-Rudiger Luhrs
Ratsfrau Susanne Mewes

am 01.02.2010

im Ratssaal

Zweite Stellvertretende Burgermeisterin Ursula Meyer

Ratsherr Heinz-Ridiger Ochel
Ratsherr Stefan Pietzner
Ratsfrau Sabine Rigas-Gulde
Ratsfrau Britta Rogalske
Ratsherr Jirgen Sager
Ratsherr Hansjirgen Wakup
Ratsherr Bjorn Weil3

Ratsherr Karsten Weller

von der FDP-Fraktion:

Ratsfrau Brunhilde Gromball
Ratsherr Jens Holzrichter

ab 17:15 Uhr



Ratsherr Oliver Petrosch
Ratsfrau Anette Schwarz
Ratsherr Michael Wiilfrath

von der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen:

Ratsherr Hermann Morisse
Ratsfrau Kirsten Petereit

von der Fraktion Lidenscheider Liste:

Ratsherr Peter Biernadzki
Ratsfrau Angelika Linnepe

von der Fraktion DIE LINKE

Ratsherr Yasin Kut
Ratsherr Dietmar Skowasch-Wiers

Ratsmitglieder, die keiner Fraktion angehdren:

Ratsherr Stephan Haase

Verwaltung:

Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schroder
Stadtkdmmerer Karl Heinz Blasweiler
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen

Herr Michael Walker

Herr Martin Barwolf

Herr Edgar Weinert

Herr Hans-Jirgen Badziura

Herr Peter Treu

Herr Ralf Ziomkowski

Schriftfiihrung:

Frau Kerstin Marré

Abwesend:

von der SPD-Fraktion:
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi
von der CDU-Fraktion:
Ratsfrau Ulrike Kopp

von der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen:

Erster Stellvertretender Burgermeister Otto Bodenheimer
Ratsfrau Tanja Tschoke GRU

Ratsmitglieder, die keiner Fraktion angehoéren:

Ratsherr Peter Oettinghaus
Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 18:14 Uhr

zur 6ffentlichen Sitzung

zur 6ffentlichen Sitzung



1. Offentliche Fragestunde

1.1. Anfrage von Herrn Ratzburg

Burgermeister Dzewas erteilt Herrn Ratzburg das Wort.

Trotz mehrfacher Bitte durch Blrgermeister Dzewas tragt Herr Ratzburg keine konkrete
Frage vor. Blrgermeister Dzewas entzieht Herrn Ratzburg daraufhin das Wort.

2. Aufldsung und Errichtung von Verbundschulen, a) Auflésung der Verbund-
schule Kalve, b) Errichtung der Verbundschule Bierbaum/1. Ergédnzung
Vorlage: 230/2009/1

Der Rat der Stadt Lidenscheid fasst einstimmig folgenden
Beschluss:

1. Der Rat beschlief3t die Aufldsung des Grundschulverbundes mit der Schule Kalve
(Stammschule) und der Grundschule Bruninghausen (Teilstandort) zum 31.07.2010.

2. Der Rat beschlief3t die Errichtung des Grundschulverbundes mit der Schule Bierbaum
(Stammschule) und der Schule Kalve (Teilstandort) zum 01.08.2010. In diesem Verbund
wird die Stammschule zweiziigig, der Teilstandort einzlgig gefuhrt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen:; 45

3. Ausbau Altenaer StraRe/Sud - aktualisierter Planungsstand -
Vorlage: 007/2010

Ohne Aussprache fasst der Rat der Stadt Lidenscheid einstimmig nachstehenden
Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Umgestaltung der Altenaer Str. gemaf des beigefligten
Planes umzusetzen und die dazu notwendigen Schritte einzuleiten.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

4. Endausbau Romerweg/ Im Wiesental
Vorlage: 261/2010

Ratsherr Fréhling teilt mit, dass er sich bei der Beschlussfassung enthalten werde.

Als Begrundung fiihrt er aus, dass ein eindeutiger Beschluss im Mérz 2008 gefasst worden
sei und kritisiert die Verzogerung der Ausfiihrung sowie die Kippung dieses Beschlusses.
Aufgrund der schlechten Haushaltslage werde er aber nicht auf die Durchfiihrung der fach-
lich richtigen Variante beharren.

Burgermeister Dzewas weist den Vorwurf zurtick, dass die Verwaltung den Endausbau be-
wusst verzogert habe.

Ratsfrau Linnepe stellt die Griinde zu dem Antrag der Lidenscheider Liste, die glunstigere
Variante zu bauen, noch einmal dar.



AnschlieRend fasst der Rat der Stadt Lidenscheid folgenden
Beschluss:

Der Endausbau des vierten Bauabschnitts Romerweg/ Im Wiesental erfolgt mittels zweier
Einmidndungen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 30
Nein-Stimmen: 4
Enthaltungen: 11
5. Antrag der CDU-Ratsfraktion; Planungskosten Jahnplatz

Ratsherr Fréhling tragt den Antrag der CDU-Ratsfraktion vor.
AnschlieRend erteilt Blrgermeister Dzewas Herrn Barwolf, Amt fir Stadtplanung, das Wort.

Herr Barwolf berichtet, dass nach der Beschlussfassung des Rates am 14.12.2009 folgende
Auftrage vergeben worden seien. Zum einen sei ein Larmgutachten fiir ca.1.500 € und zum
anderen ein Landschaftsarchitekt mit den Planungen fir ca. 32.000 € brutto beauftragt
worden. Der Auftrag an den Architekten beinhalte die Leistungsphasen 1 bis 4. Die
Leistungsphasen 1 bis 2 seien mittlerweile schon abgeschlossen, die Leistungsphase 3 be-
inhalte eine Entwurfsplanung inklusive einer Kostenschatzung und die Leistungsphase 4 die
Genehmigungsplanung.

Weiterhin flhrt er aus, dass diese Planungen im Hinblick auf einen eventuellen Blrgerent-
scheid erforderlich seien, damit die Blrgerinnen und Biirger wiissten, woriiber sie ab-
stimmen.

Nach anschlieRender ausfihrlicher Diskussion, unter anderem auch Uber die Interpretati-
onsmdglichkeiten des Antrages, schlagt Ratsherr Holzrichter vor, in dem Antrag der CDU-
Ratsfraktion das Wort ,Planungen® durch ,Planungsauftrage” zu ersetzen.

Mit dieser Vorgehensweise erklaren sich die Mitglieder des Rates einverstanden und fassen
anschliel3end nachstehenden

Beschluss:
Der Rat der Stadt Lidenscheid beschlief3t, dass die Verwaltung bis zum 14.03.2010, also bis
zum Abschluss des aktuellen Birgerbegehrens, keine weiteren Planungsauftrage fir den

Mehrgenerationenspielplatz auf dem Jahnplatz vergibt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 46



6. Bewilligung einer auRerplanméaRigen Verpflichtungserméchtigung
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NW
Vorlage: 254/2009

Der Rat der Stadt Ludenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Gem. § 60 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen — GO NRW — wird die nachstehende
von Blrgermeister Dieter Dzewas und Ratsherrn Oliver Fréhling am 21.12.2009 gem. § 60

Abs. 1 Satz 2 GO NRW gefasste Dringlichkeitsentscheidung genehmigt:

Fur das Produktsachkonto 120 010 040 — 7852000 — A 12010427 Herscheider Landstral3e
wird eine aullerplanmaRige Verpflichtungsermachtigung von 150.000 € bewilligt.

Als Deckung dient die Verpflichtungsermachtigung bei 030 020 101 — 7851000 — B

03020101 Hochbaumafinahmen 1000-Schulen-Programm, die in diesem Jahr nicht mehr in
voller H6he in Anspruch genommen wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen:; 46

6.1. Bekanntgaben

6.1.1. Sperrung der Sport- und Turnhallen

Stadtkammerer Blasweiler gibt bekannt, dass die Zentrale Gebaudewirtschaft nach Riick-

sprache mit einem Statiker mehrere Turn- und Sporthallen aufgrund der aktuellen Schnee-
hdhe auf den Dachern bis auf weiteres gesperrt habe. Um welche Hallen es sich handele,

wirde in der Presse veréffentlicht.

6.1.2. SchlieBung der stadtischen Schulen und Kindertageseinrichtungen am
02.02. und 03.02.2010 aufgrund der Schneelage

Erster Beigeordneter Dr. Schrdder gibt bekannt, dass sich die Stadt Lidenscheid kurzfristig
entschieden habe, die stadtischen Schulen und Kindertagesstatten am 02.02. und
03.02.2010 aufgrund der aktuellen Schneelage geschlossen zu halten. Zu begriinden sei
dies unter anderem damit, dass die Verkehrssicherheitspflicht, z. B. kein Durchkommen fur
die Rettungsfahrzeuge, nicht mehr gewahrleistet werden kénne.

Aufgrund der Kurzfristigkeit konne fir den 02.02.2010 kein Notdienst mehr eingerichtet
werden. Fur den 03.02.2010 sei dieser aber in offenen Ganztagsschulen vorgesehen.

Die Anmeldungen fir die Adolf-Reichwein-Gesamtschule kdnnten am 02.02.2010 trotzdem
im Schulsekretariat erfolgen.

Anschlieend beantworten Birgermeister Dzewas, Erster Beigeordneter Dr. Schréoder und
Stadtkammerer Blasweiler noch diverse Fragen der Ratsmitglieder zu den vorstehenden
Bekanntmachungen.



6.1.3. Stellungnahme des Personalrates zur Stellenplanvorlage 2010

Burgermeister Dzewas gibt bekannt, dass die Stellungnahme des Personalrates zur Stellen-
planvorlage 2010 vor der Sitzung als Tischvorlage verteilt worden sei.

6.1.4. Zeitplan zum Haushalt 2011

Des Weiteren gibt Burgermeister Dzewas bekannt, dass der Zeitplan zum Haushalt 2011 vor
der Sitzung als Tischvorlage verteilt worden sei.

7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen
7.1. Beantwortung von Anfragen
7.1.1. Stationare Radarkontrolle an der Heedfelder Stral3e

Die Beantwortung der Anfrage des Ratsherrn Diller in der 6ffentlichen Sitzung des Haupt-
ausschusses am 30.11.2009 ist der Niederschrift als Anlage beigefugt.

7.2. Anfragen

7.2.1. Voriubergehende EinbahnstraRenregelung in der Teutonenstral3e aufgrund
der aktuellen Schneelage

Ratsherr Sager fragt an, ob die Méglichkeit bestiinde, die Teutonenstralle aufgrund der ak-
tuellen Schneelage voribergehend zur EinbahnstralRe zu erklaren.

Burgermeister Dzewas sagt Priufung zu.

7.2.2. Wasserrohrbruch in der Turnhalle der Theodor-Heuss-Realschule

Ratsherr Konig berichtet, dass die Turnhalle der Theodor-Heuss-Realschule aufgrund eines
Wasserrohrbruchs geschlossen sei.

Auf Nachfrage habe ihm die Verwaltung mitgeteilt, dass keine Mittel fir die Reparatur zur
Verfiigung stiinden und zurzeit gepruft werde, wie die benottigte Summe aufgebracht werden
konne.

Ratsherr Konig fragt an, ob diese Aussage korrekt sei.

Burgermeister Dzewas sagt Priifung und detaillierte Auskunft zu.

gez. Dzewas gez. Marré

Vorsitzender Schriftfihrerin



	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

